
                                                         

 
 

 
 
 
Herrn Stefan Herte 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz  
55276 Oppenheim        23.9.2025 
 
 
 
 
 
 
 

Antrag  
 
zur nächsten Sozialausschusssitzung der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 
 
Einrichtung eines regelmäßigen Netzwerktreffens für ehrenamtliche 
Flüchtlingshelfer:innen in der Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

 
 
 
Sehr geehrter Herr Beigeordneter Herte,  
 

wir schlagen vor: die Verbandsgemeinde Rhein-Selz richtet ein ca. zweimonatliches 
Netzwerktreffen für ehrenamtliche Flüchtlingshelfer:innen ein. Die Organisation und 
Durchführung dieser Treffen wird durch den zuständigen Beigeordneten der 
Verbandsgemeinde verantwortet. 
 
Begründung 
 
Die ehrenamtlichen Flüchtlingshelfer:innen in den einzelnen Ortsgemeinden und Städten in 
der VG Rhein-Selz leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur Integration von geflüchteten 
Menschen in unserer Verbandsgemeinde. Ihre Arbeit umfasst vielfältige Bereiche wie 
Sprachvermittlung, Wohnungssuche, Unterstützung bei Behördengängen, Hilfe bei der 
Arbeitssuche, Begleitung zu Gesundheitseinrichtungen und Unterstützung im 
Bildungsbereich. 
 
Bislang gibt es keine strukturierte Plattform für den regelmäßigen Austausch zwischen allen 
ehrenamtlich Engagierten. Dies führt zu Informationsdefiziten, Doppelarbeit und unnötigen 
Hürden in der täglichen Arbeit der Helfer:innen. 
 
Ein zweimonatliches Netzwerktreffen würde folgende Vorteile bieten: 
 

▪ Verbesserter Informationsaustausch zu den Themenbereichen Sprache, Arbeit, 
Gesundheit und Bildung 

▪ Koordination der ehrenamtlichen Tätigkeiten zur Vermeidung von Doppelstrukturen 
▪ Gemeinsame Lösungsfindung bei auftretenden Problemen 
▪ Stärkung der Motivation durch gegenseitige Unterstützung und Wertschätzung 
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▪ Effizientere Nutzung vorhandener Ressourcen 
▪ Identifikation von Weiterbildungsbedarfen für die Ehrenamtlichen 

 
Die Treffen sollen thematisch strukturiert sein und jeweils einen Schwerpunkt aus den 
Bereichen Sprache, Wohnen, Arbeit, Gesundheit oder Bildung haben. Bei Bedarf können 
externe Fachleute oder Vertreter:innen von Behörden eingeladen werden, um spezifische 
Fragen zu beantworten oder über neue Regelungen zu informieren. 
 
Die Verbandsgemeinde stellt für diese Treffen geeignete Räumlichkeiten zur Verfügung und 
übernimmt die organisatorische Vor- und Nachbereitung. Der zuständige Beigeordnete 
berichtet dem Verbandsgemeinderat jährlich über die Entwicklung und Ergebnisse der 
Netzwerktreffen. 
 
Die Einrichtung eines solchen Netzwerktreffens entspricht der Grundidee in unserer 
Verbandsgemeinde, bürgerschaftliches Engagement zu fördern und die Integration von 
Geflüchteten aktiv zu unterstützen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

gezeichnet 

 

T. Zimmerer C. Bitz F. Schmitt W. Horn 
CDU 

Fraktionssprecher 
GRÜNE 

Fraktionssprecherin 
FWG 

Fraktionssprecher 
BL 

Fraktionssprecher 

 

 

 

 


